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1652 April 11 . A
NOTIZEN [ DES NACHLASSVERWALTERSBEAT II . ZURLAUBEN UEBER DIE

HINTERLASSENSCHAFT SEINER MUTTER EVA ZUERCHER]

"Zuo wüssen , das Jch und rrryn Bruoder [Heinrich  I . Zurlauben ] sälig

unser Frauw Muoter säligen von anfang des Jm November 1630 gemachten undt von

uns allen drüwen [ Beat II . , Elisabeth  und Heinrich I . Zurlauben]

underschribnen Verglichs ^ , alle Jahr und ein Jeder den Jerlichen Zins so wir

ab unserm [ St . Konrads - ] Hooff ^ undt güetem schuldig worden , entrichtet und

Zalt 3 und das leiste Jahr 1650 durch die Verzeigte Zinsposten So A° 1649 Ver¬

fallen guotgemacht ist : Also von Martini deseiben Jars bis zuo Jrem Abster¬

ben [ 1651 ] wären wir Jro noch schuldig zu entrichten ein halben Jahrzins [ : ]

175 gl.

100 gl.

Bringt also was der Bruder [ Heinrich I . sei . ] schuldig
87 gl. 20 SS

Jtem soll Jch myn halben Zins 50 gl.
Jtem Luth der Rechnung so Stattschriber
[Beat Konrad W i c k a r t ] mit Peter
Michel Zürcher  getroffen gehörte
der Frauw Muoter 48 gl. 27 SS
Summa 186 gl. 7 SS

Dargägen ist man schuldig 116 gl. 35 SS

Abzogen Restierte 69 gl. 12 SS
Jn dry theil zu theilen bringt einem Jeden
nit mehr als 23 gl. 4 SS

Also überschlagen [ in ] bysyn beeder Vögten [ Oswald K o l i n und Hans Ar¬
nold Stöckli  n ] und Stattschrybers auch Niclausen [ W i c k a r t s ] . .
Uff Absterben der Frauw Muoter gehört der Schwester [ Elisabeth ] Luth unser
Abred Jm 1630 Jahr Nämlichen 2800 gl . gült.
Davon der Zins von Rechtswegen anderst nit als nachm Todt der Fr . Muoter an-
gahn soll , brachte bis Martini 1651 ein halben Jahrszins
thuot 70 gl.



Hieran hab ich zwahr wegen mynes Bruders [ Heinrichs I . ] säligen brieff über
normen der Schwester guotzemachen die 1000 gl . ' 25 gl.
Und uffm Hoof soll sy haben die überig 1800 gl . 45 gl . " .

1 ) Erbschaft von K o n r a d III . Zurlauben herstammend , vgl . AH 20/200
2 ) Dieser ging später in den Besitz von Heinrich  II . Zurlauben über

-  Blatt 112 v  und 113 V leerAH 58 , 112 - 113
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